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Am 2'J. V. M. habe ich auf der floristisch sehr interessanten,

zwischen Polonina Pozyrzewska und Ilowerla liegenden Berglehne

liroskul der Czarnahoraer Karpathen die bis jetzt nur in den

Kodnaer Karpathen Siebenbürgens beobachtete Festuca Porcii
K. Hack entdeckt. Hier -wächst diese prächtige, mit keiner anderen

zu verwechselnde Art in einer Höhe von ca. 1500—1800 m s. m.

in großer Menge in Gesellschaft der nicht minder inter-

essanten, von Zapalowicz, ebenso wie die vorige, verkannten

FedMu orioifdlis A. Kerner, welche in die systematische Verwandt-
schaft der F. arundinuccd L. gehört, von derselben jedoch durch

dünnere, minder starke Halme, viel kürzere untere Rispenäste und

ziemlich lang {2—3 mm) begrannte untere Deckspelzen sehr

erheblich und constant abweicht. Recht auffallend ist dabei für

mich der Umstand, daß ich die von Zapalowicz aus Czarnahora

angegebene Festuca carptäica Dietr. weder auf Howerla. noch auf

irgend einer naheliegenden Berghohe (Breskul, Dancyrz, Turkul.

Szjiyci) angetrotfen habe, umsomehr, da ich nicht vermuten darf,

daß ein so tüchtiger Florist, wie Zapalowicz. Fcstuai Forcii iur

F. carpdtica gedeutet haben könnte. Daß F. Foren ein Mischling

{F. jtratensis y^ carpdtiea) sei — wie Simonkai angibt — ist

absolut ausgeschlossen. Prof. Br. Blocki.

Personal-Nachrichten.

TTofrat Prof. Dr. .1. Wiesner wurde in das österreichische

Herrenhaus berufen.

Geheimrat Prof Dr. .\. Kngler hat eine Studienreise nach

Kapland, Deutsch-Ostafrika und .lava angetreten.
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Doz. Dr. Otto Xordenskj öld wurde an die Hochschule in

Gothenburg berufen.

Der dänische Botaniker P. Porsild errichtet eine biologische

Station auf Disco in West-Grönland. (70° n. B.)

Die Erben des Prof. Dr. E. Askenasy haben der Universität

Heidelberg ein Kapital von Mk. 10.000 zur Verleihung naturwissen-

schaftlicher Reisestipendien gewidmet.

Priv.-Doz. Dr. H. Winkler Avurde zum a. o. Professor an

der Universität Tübingen ernannt.

P.Julius Gremblich, Professor am Gymnasium in Hall i. T.,

ist gestorben.
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Druck und Verlag von Karl Gerolds Sohn in Wien, I., Barbaragasse 2.

Die „Österreichische botanische Zeltsohrift" erscheint am Krsten eines jeden Monates
und kostet ganzjaiiriu' 16 Mark.

Zu herabgesetzten Preisen sind noch folgende Jahrgänge der Zeitschrift zu haben

:

1852/58 ä M. 2—, 186Ü/b2, 1864 6y, 1871, 1873 74, 1876/92 4 M. 4-—, 1893/97 ä M. 10-—.

Exemplare, die frei durch die Post expediert werden sollen, sind mittelst Postanweisung
direkt bei der Administration in Wien, I., Barb^ragasse 'i (Firma Karl Gerolds Sohn), zu pränumerieren.

Einzelne Nummern, soweit noch vorrätig, ä 8 Hark.

Ankfindiguncen werden mit .30 Pfennigen für die durchlaufende Petitzeile berechnet.

Führer zu den wissenschaftlichen Exl(ursionen

II. internationalen botanischen Kongresses in Wien 1905.

Herausgegeben vom

Organisatious-Komitee des II. internationalen botani.sclien Koiigres.ses

unter .Mitwirkiintr von A. Cleslar, A. Ginzberger, H. Freih. v.

Handel-Mazzetti, A. v. Hayek, K. Maly, V. Schiffner, F. Vier-

happer und E. Zederbauer.

Gr. 80. 386 S. 52 Lichtdrucktafeln, 1 TitelbiM und 12 Textbilder.

Im Kommissions-Verlage bei F. Deuticke, Wien.
I., Schottengasse 6. — Preis 20 Kronen.

Anmerkung: Diese „Führer" haben nicht nur "Wert als Gelegenheits-

schrift, sondern sind derart abgefaßt, daß sie auch in Zukunft als Hilfsmittel

bei botanischen Exkursionen in Österreich dienen können und daß sie eine

Übersicht über die pflanzengeographischen Verhältnisse Österreichs bieten.

NB. Dieser Nummer ist ein Prospekt von Johs. Telkamp in Hillegom

beigegeben.
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